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Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung TOP
Bau-, Verkehrs- und [08.11.2022 offentlich 1
Umweltausschuss

Betreff:

Bau- und Planungsangelegenheiten

Bauleitplanung der Stadt Remagen

Anderung Flachennutzungsplan und Aufstellung eines Bebauungsplans "Backes
Bandorf"

hier: Abstimmung Uber das weitere Vorgehen

Sachverhalt:

Auf der Grundlage der Einleitungsbeschlisse des Stadtrates hat die Verwaltung die
erste Stufe der Beteiligungsverfahren zur 20. Anderung des Flachennutzungsplans
(,Backes Bandorf*) sowie zur Aufstellung des Bebauungsplans 33.10 ,Backes in den
Bandorfer Wiesen“ durchgeflhrt. Die frihzeitige Beteiligung (Unterrichtung) der
planbetroffenen Behdrden sowie der Offentlichkeit erfolgte in der Zeit vom 25.03. bis
einschlief3lich 29.04.2022.

Eine Kurzubersicht der eingegangenen Stellungnahmen ist der Anlage beigefugt.
Hierbei stechen drei Punkte heraus, die fur eine Abwagung naher beleuchtet werden
mussen:
e Die untere Wasserbehorde fordert fur bauliche Anlagen einen Abstand von 10
m ,zu beiden Gewassern®.
Der Schutzabstand zum Bandorfer Bach ist nachvollziehbar. Mit dem zweiten
,Gewasser” scheint offenbar die mittig durch das Plangebiet verlaufende
Parzelle 414/13 gemeint zu sein, die in den Unterlagen der Wasserbehorde
als wasserfuhrender Graben verzeichnet zu sein scheint. Hier ist noch eine
Klarung herbeizufuhren, auch wenn das geplante Gebaude in einem Abstand
von mehr als 10 m zu der Parzelle vorgesehen ist.
¢ Die Untere Naturschutzbehérde empfiehlt ,eine Untersuchung von
Fledermausen, Haselmaus, Vogeln und Schmetterlingen®, die auf Grund der




Lebensraumausstattung hier erwartetet werden konnten.

e Nachbarn und andere Burger haben sich direkt oder Uber Unterschriftslisten
zwar nicht gegen das Backes als solches ausgesprochen, halten den Standort
jedoch fur falsch [einzelne Burger haben mehrere der eingereichten
Stellungnahmen unterzeichnet]. Soweit eine Standortalternative benannt wird,
handelt es sich hierbei immer wieder um den derzeitigen Standort des
provisorischen Kindergartens auf dem Gelande des Dorfgemeinschaftshauses
in Bandorf.

Bevor seitens der Verwaltung ein Gutachten flr eine kostenintensive vertiefende
Ermittlung natur- und artenschutzrechtlicher Belange in Auftrag gegeben werden soll,
moge der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss eine Entscheidung dahingehend
treffen, ob insbesondere vor dem Hintergrund der Burgerwinsche die Planung am
bisher vorgesehenen Standort fortgesetzt werden soll. Sofern der politische Wille
bestliinde, den Backes an einem anderen Standort entstehen zu lassen, musste der
Auftrag fur die Prifung der Belange des Arten- und Naturschutzes nicht erteilt
werden.

Die eingegangenen Stellungnahmen sind ebenso wie der Entscheid Uber die
Landesplanerische Stellungnahme als Anlage beigefiigt. Eine Bewertung aus
stadtebaulicher Sicht wurde hierbei noch nicht vorgenommen. Aus
datenschutzrechtlichen Griinden sind darin enthaltene personenbezogene Daten wie
auch Unterschriften geschwarzt.

Beschlussvorschlag:
offen

Anlage/n:
Annonymisierte Ubersicht der Stellungnahmen aus der Unterrichtung
Stellungnahmen aus der Unterrichtung

Remagen, den 17.10.2022

B. Ingendanhl M. Géttlicher G. Bachem
Blurgermeister Buroleiter Fachbereichsleiter




	OLE_LINK1
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag

